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Mittwoch, den 22. April 2020

Nummer 17

CORONA - Gemeinsam stellen wir uns den Herausforderungen 
  
Seit Anfang dieser Woche dürfen unter ande-
rem Geschäfte bis 800 m² unter bestimmten 
Voraussetzungen wieder öffnen, ab 4. Mai 
auch Friseure. Leider wissen wir bis heute noch 
nicht, wie es mit der Schule und den Kindergär-
ten weiter geht. 
  
Allen Geschäften, besonders der Gastronomie, 
die noch nicht öffnen dürfen, ebenso den Ar-
beitnehmern, die in Kurzarbeit sind, wünsche 
ich Durchhaltevermögen, Kraft und das Ver-
trauen, dass es wieder aufwärts geht. 
  
Gleichzeitig appelliere ich aber auch an alle Bür-
gerinnen und Bürger, weiterhin die Hygiene-
bestimmungen und Kontaktverbote einzuhalten. 
Wir dürfen nicht euphorisch werden und müssen 
weiterhin vernünftig bleiben, nur so können wir 
der Ansteckungsgefahr vorbeugen. Eine Bitte, 
gerade an unsere älteren und gefährdeten Mit-
bürger, nehmen Sie weiterhin die Hilfsangebote 
in Anspruch und bleiben Sie zu Hause. 
  
Immer sonntags um 18:00 Uhr veranstaltet 
die Familie Döling kurze Konzerte als kleinen, 
musikalischen Gruß an die Nachbarschaft auf 
dem heimischen Balkon. Darüber hinaus sen-
det das Ehepaar Anke Ohnmacht-Döling und 
Florian Döling nun schon seit 2 Wochen musi-
kalische Grüße in Form von bekannten Songs 
via YouTube in alle Welt - gedacht als nette Ab-
wechslung unseres Corona-Alltags nach dem 
italienischem Vorbild der Fensterkonzerte. Wer 
Interesse hat, gelangt via www.flo-music.de zu 
den digitalen Fensterkonzerten. 
  
Bleiben Sie weiterhin besonnen und gesund. 
  
Petra Zimmermann, Ortsvorsteherin 
  
Kontaktdaten unserer Helfenden:
•	 Bringdienst der Ministranten:  

Niklas Dörflinger, Tel. 51511
•	 Helferliste über Ortsverwaltung und  

Z`sämme: Tel. 94430 und 8630
•	 Gasthaus Fortuna, Tel. 6465,  

Mittagessen im Bringdienst
•	 Clubheim des SVW, Piero Lai, Tel. 8815, Mon-

tag - Freitag 12 - 14 Uhr ein Mittagessen zum 
Mitnehmen, täglich 17:30 - 21 Uhr aus der 
kompletten Speisekarte zum Mitnehmen; 
Speisekarte unter www.svwaltershofen.de.
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Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransporte  0800 19222
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche der Stadt Freiburg 0761 201-8531 
Polizeiposten Rieselfeld  0761 4768700
Mo. – Fr. 7:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
in dringenden Fällen Polizeirevier Freiburg-Süd  0761 882-4421
badenova – kostenlose Hotline  0800 2767767
(Störungen in der Versorgung mit Strom, Gas, 
Wasser, Wärme und Abwasser)
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Umwelttelefon  0761 201-6107
Wildunfälle und -schäden  0171 8118928

▼ Ärztlicher Notdienst
 Tel. 116 117

▼ Apotheke
Mittwoch 22.04.20 Rats-Apotheke Bötzingen, 
  Tel. 07663 1470  
Donnerstag 23.04.20 Apotheke zum Roten Fingerhut 
  Ihringen, Tel. 07668 317  
Freitag 24.04.20 Europa-Apotheke Breisach, 
  Tel. 07667 942055  
Samstag 25.04.20 Silberberg-Apotheke Bahlingen, 
  Tel. 07663 2641  
Sonntag 26.04.20 St. Martins-Apotheke Hochdorf, 
  Tel. 07665 2824  
Montag 27.04.20 Sonnenberg-Apotheke Opfi ngen, 
  Tel. 07664 1552  
Dienstag 28.04.20 Europa-Apotheke Breisach, 
  Tel. 07667 942055  
Mittwoch 29.04.20 Franziskaner-Apotheke Oberrimsingen, 
  Tel. 07664 408714  

Der tägliche Notdienstwechsel ist um 8:30 Uhr. Eine Ansage aller 
dienstbereiten Apotheken in der Umgebung hören Sie unter 
Tel. 01805 002963.

▼ Zahnarzt
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 01803 22255542

▼ Hebamme
Gisèle Steff en, Waltershofen, Tel. 07665 972527

Evangelische Sozialstation Freiburg im Breisgau e. V.
Dürleberg 1, 79112 Freiburg-Opfi ngen, 
pfl egeteam-tuniberg@evsozialstation-freiburg.de
Evangelische Sozialstation Team Tuniberg
Tel. 07664 3057, Fax 07664 912000
Nachbarschaftshilfe und Betreuungsgruppe 
Tel. 07664 5043755, Fax 07664 5043754

Evang. Sozialstation Freiburg im Breisgau e. V.

Ortsverwaltung Waltershofen 
Schulhalde 12 
Telefon 9443-0 
Telefax 9443-24 
E-Mail ov-waltershofen@stadt.freiburg.de 
Internet www.freiburg.de 

Vorübergehend keine Öff nungszeiten! 
Vorsprachen sind derzeit nur nach Vereinbarung und nur für de-
fi nitive Notfälle möglich. Telefonisch ist die Ortsverwaltung vorü-
bergehend von Montag bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und von 
14 bis 15:30 Uhr sowie am Freitag von 8 bis 12 Uhr zu erreichen. 
Auch die Sprechzeiten der Ortsvorsteherin entfallen vorü-
bergehend. 
  
Hilfesuchende Einwohner/innen können sich an die Ortsver-
waltung (Kontakt siehe oben), an „Z‘sämme“ - Bürgernetz Wal-
tershofen e.V. (Tel. 8630, E-Mail info@zaemme.de) oder an die 
Ministranten (Kontakt über Niklas Dörfl inger, Tel. 51511) wenden! 

 
 
Vorgezogener Redaktionsschluss 
Für das Mitteilungsblatt in der 18. Kalenderwoche ist der vorgezo-
gene Redaktionsschluss wegen des Feiertages kommender Woche 
zu beachten: Freitag, 24.04.2020, 12:00 Uhr! Später eingehende 
Manuskripte können keine Berücksichtigung fi nden. 
 
 
VAG bittet die Fahrgäste, Mundschutz zu tragen 
Seit Montag dieser Woche hat die VAG den derzeitigen Sonderfahrplan 
etwas verdichtet. Die VAG erwartet, dass die gesellschaftlichen Funktio-
nen in und um Freiburg in absehbarer Zeit wieder teilweise hochgefah-
ren werden. Zudem sind in den Stadtbahnen leichte Fahrgaststeigerun-
gen festzustellen. Die Taktverdichtungen sollen es auch ermöglichen, 
dass Fahrgäste bei steigenden Belegungszahlen in den Fahrzeugen 
genügend Abstand zu Mitfahrenden halten können. In diesem Zusam-
menhang bittet die VAG ihre Fahrgäste, zusätzlich zum Einhalten der 
gültigen Abstandsregeln Masken als einen persönlichen Beitrag gegen 
die Ausbreitung des Corona-Virus zu tragen. 
Montags bis freitags fahren die Stadtbahnlinien von 5 Uhr morgens 
bis 6:30 Uhr alle 15 Minuten. Von 6:30 Uhr bis 9:30 Uhr verkehren 
die Linien 1, 3, 4 und 5 im 7,5-Minuten-Takt, die Linie 2 fährt alle 10 
Minuten. Im Tagesverkehr zwischen 9:30 Uhr und 21 Uhr kommt auf 
allen Stadtbahnlinien 10-minütlich eine Tram und zwischen 21 und 
23 Uhr wird dann auf den 30-Minuten-Takt gewechselt. Die Buslinien 
fahren montags bis freitags in der Regel alle 30 Minuten. Dabei gibt 
es eine Reihe von Besonderheiten. So verkehrt z. B. die Linie 31 nur 
im 60-Minuten-Takt, samstags im 90-Minuten-Takt und sonntags im 
120-Minuten-Takt. Die Linie 32 fährt ganztägig zwischen Paduaallee 
und Opfi ngen-Gewerbestraße. 
 
 

28.04. Wolfgang Merkle, Im Kuhwinkel 75 Jahre
 
Herzlichen Glückwunsch! 
Die Ortsverwaltung wünscht allen Jubilarinnen und Jubilaren alles 
Gute, vor allem Gesundheit und Wohlergehen! 
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Kindertreff -Kreativaktion „Glitzerfi sch-Mobile“
Wenn du Lust hat, ein buntes Glitzerfi sch-Mobile für eure Wohnung 
oder zum Verschenken zu basteln, kannst du dir die Materialien und 
die Anleitung dazu bei Barbara und Johannes abholen. Sie stehen in 
der Martackertenstraße 24a vor der Türe, du kannst auch die Farben 
für die Fische selbst aussuchen. Beispielbilder, wie das Mobile ausse-
hen könnte sowie eine Kurzanleitung fi ndest du auf der Treff -Seite 
unter www.kjtw.de. 
Der Treff  muss weiter geschlossen bleiben
Derzeit ist noch nicht absehbar, wann der Treff  wieder geöff net wer-
den kann. Wir sind jedoch bemüht, Angebote für Kinder zu machen 
und stehen auch für die Älteren für Anliegen, Wünsche oder Gesprä-
che gerne zur Verfügung. Dazu sind wir telefonisch unter 8757 oder 
per Mail unter info@kjtw.de zu erreichen. 
Adresse: Breikeweg 3, Telefon 07665 8757; E-Mail info@kjtw.de
Internet: www.kjtw.de
Träger: Kinder- und Jugendarbeit Tuniberg e. V. 
 
 

Abfuhrtermin an diesem Freitag 
•	 östlich der Sonnenbrunnenstraße alles
•	 westlich der Sonnenbrunnenstraße nur braune Tonne und graue 

Tonne mit wöchentlicher Leerung
 

Freiburger Recyclinghöfe wieder geöff net 
Unter besonderen Aufl agen hat die Abfallwirtschaft und Stadtreini-
gung die Recyclinghöfe der Stadt Freiburg wieder geöff net. Neben 
St. Gabriel, Schnaitweg und Carl-Mez-Straße sind auch auf dem Um-
schlag- und Verwertungszentrum Eichelbuck wieder Anlieferungen 
durch Privatpersonen gestattet. Die Wiedereröff nung ist zu den 

gewohnten Öff nungszeiten (siehe www.abfallwirtschaft-freiburg.
de) erfolgt. Nur die Warenbörse auf St. Gabriel bleibt zunächst ge-
schlossen. Für die Benutzung der Recyclinghöfe gelten zum Schutz 
der anliefernden Personen und der Beschäftigten folgende Rege-
lungen: Auf einem Recyclinghof dürfen sich maximal 5 Fahrzeuge 
gleichzeitig aufhalten; dies wird durch Einlasskontrollen erreicht. Die 
Anlieferung darf maximal zu zweit erfolgen. Auf und vor den Recy-
clinghöfen ist ein Sicherheitsabstand von mind. 1,50 Meter einzuhal-
ten. Die Bürgerinnen und Bürger werden dringend gebeten, einen 
Mundschutz zu tragen. Restabfälle sind in reißfesten, verschlossenen 
Säcken zu entsorgen. Nach der langen Schließzeit ist an den Recy-
clinghöfen mit einem starken Ansturm und entsprechenden Warte-
zeiten zu rechnen. Die Bürgerinnen und Bürger werden daher um 
Geduld und Rücksichtnahme gebeten. 
 
 

Katholische Kirchengemeinde 
Freiburg-Tuniberg 
Gottesdienstordnung vom 25.04.2020 – 03.05.2020 
Pfarrer Andreas Mair 
Zuständiges Pfarramt: 79112 Munzingen, St. Erentrudis-Str. 35 
Telefon 07664 40298-0; Fax 40298-18 
E-Mail: info@kath-tuniberg.de 
Internet: www.kath-tuniberg.de 

Das Pfarrbüro in Munzingen ist zu den üblichen Öff nungszeiten 
telefonisch erreichbar: Montag, Mittwoch und Donnerstag von 
10:00 bis 12:00 Uhr, Dienstag von 17:00 – 19:00 Uhr (dienstags in den 
Schulferien geschlossen) 
Gemeinde-Referentin Heidrun Vigor 

Achtung: Neue E-Mail-Adresse: gemeinderef@kath-tuniberg.de 
Seelsorge-Rufbereitschaft (rund um die Uhr, kostenfrei): 
- Notfall / seelsorgerisches Anliegen Tel. 0800 404433377 
- Beratung in Lebenskrisen Tel. 0800 1110222 

 
 

– Kalender – Datum Uhrzeit Treff punkt Kontakt

... lesen ist immer möglich off ener Bücherschrank Farrenstall Lisa Berg, Tel. 8672, und 
Jasmin Puchein, Tel. 9344879

... helfen ist immer möglich   Angela Vitt, Tel. 942424, und 
Sepp Glöckler, Tel. 8630

Mit Ihren Spenden können Sie den Umbau des Farrenstalls zu einem Begegnungsort für alle Waltershofener_innen unterstützen. 
Die Konten lauten: Verein Z’sämme,
•	 Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau, IBAN DE56 6805 0101 0012 8722 95, BIC FRSPDE66XXX,
•	 Volksbank Breisgau-Markgräfl erland eG, IBAN DE16 6806 1505 0051 0531 09, BIC GENODE61IHR.
 
Vereinsmitglied können Sie jederzeit werden, entsprechende Aufnahmeanträge liegen im Rathaus aus oder Sie schicken eine Mail an 
info@zaemme.de. 
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Woche 2 nach Ostern 
Das Evangelium, das wir am ersten Tag der Woche, also am letzten 
Sonntag, gelesen haben, führt uns in den Raum, wo sich die 11 Apo-
stel aus Furcht zurückgezogen haben. Am Abend des Ostersonntags 
kam Jesus schon zu ihnen. Da fehlt Einer: Thomas. Der glaubt ihrer 
Botschaft nicht, sondern fordert einen Beweis. Jesus liefert den Be-
weis. 
Am Sonntag darauf kommt Jesus wieder und nimmt sich den Tho-
mas vor. Kein Vorwurf, keine Zurechtweisung. Liebende Annahme 
eines Freundes, dem der gewaltsame Tod des Freundes in den Kno-
chen steckt. „Berühre meine Hände und leg deine Hand in meine 
Seite.“ 
Wir kennen aus der Schrift die Seite eines Menschen, aus der die 
Mutter der Lebenden, Eva, stammt. Jesus ist der neue Adam, aus 
dessen Seite seine Braut, die Kirche stammt. 
In dieses Geheimnis wird Thomas hineingenommen. Er begreift im 
wahrsten Sinne des Wortes, was im Innersten Jesu verborgen ist. 
Weil er das sieht, glaubt er. Weil wir nicht sehen, sagt uns Jesus zu: „ 
Selig, die nicht sehen und doch glauben“! 
Unsere Seligkeit besteht in der vertrauensvollen Annahme seines 
Wortes, das auch nach Jahrhunderten nichts verloren hat an seiner 
Kraft. 
Wie die Osterkerze weiter leuchtet und nichts an ihrem Licht verliert, 
wenn wir es teilen, so verliert sein Wort nichts an der Wahrheit, wenn 
wir es weitersagen. 
Eine gute Woche und einen gesegneten 3. Sonntag der Osterzeit. 
Ihr 
Andreas Mair, Pfr. 
 
 
Endgültiges Ergebnis der Pfarrgemeinderatswahl Freiburg-Tuni-
berg 
Kandidaten  Ergebnis   
Armbruster, Bernd  233   
Bronner, Rolf  192   
Dietlicher, Herbert  215   
Grimm, Tobias  245   
Knitz, Johannes  235   
Prochnau, Christine  257   
Schweisthal, Roger  211   
Strohbach, Maria  228   
Wernet, Konrad  217   
 
Gegen das Wahlergebnis kann jede/r Wahlberechtigte beim Wahl-
vorstand innerhalb einer Frist von einer Woche nach der öff entlichen 
Bekanntmachung schriftlich Einspruch erheben. Der Einspruch kann 
nur auf Mängel in der Person eines Gewählten oder auf erhebliche 
Verfahrensmängel gestützt werden. 
 
 

Evangelische Pfarrgemeinde Tuniberg

Evangelische Pfarrgemeinde Tuniberg 
Pfarrerin: Nicole Diedrichsen, Tel. 07664 6122611, Sprechzeiten nach 
Vereinbarung, Sekretärin: Sabine Danzeisen 
Unterdorf 8, 79112 Freiburg–Opfi ngen
Tel. 07664 1880 / Fax 07664 1801 
Bürozeiten: Dienstag   8 – 13 Uhr
   Donnerstag  8 – 13 Uhr  
E-Mail: evpfa-opfi ngen@t-online.de
Internet: www.evangelische-pfarrgemeinde-tuniberg.de 
Spendenkonto: Sparkasse Freiburg 
IBAN DE57 6805 0101 0013 7897 03 
Allg. Konto: Volksbank Breisgau-Markgräfl . 
IBAN DE20 6806 1505 0000 2252 31 
   
Liebe Gemeinde, 
geht es Ihnen auch so, dass Sie inzwischen müde geworden sind? 
Mir geht es so. Ich merke, dass ich es anstrengend fi nde, auf Kom-
munikation mit den digitalen Medien angewiesen zu sein. Ich freue 
mich wieder auf die Begegnung mit Ihnen. Ich freue mich darauf, 
wieder Gottesdienst halten zu können. Bei der Begegnung mit Ein-
zelnen von Ihnen merke ich, dass es auch Ihnen so geht. Die Schüler 
und Schülerinnen, die sich darauf freuen, wieder in die Schule gehen 
zu können. Die Gemeindemitglieder, die sich darauf freuen, wieder 
in die Kirche zu können. Wie schön da das Bibelwort aus dem Pre-
digttext der vergangenen Woche „Die auf den Herrn harren, krie-
gen neue Kraft, dass sie auff ahren wie Adler, dass sie laufen und 
nicht matt werden, dass sie wandeln und nicht müde werden 
(Jesaja 40,31)“. Das ist das, was wir jetzt brauchen können, Kraft, um 
den Alltag durchzustehen, ab und zu die Dinge mit Abstand sehen 
zu können, ab und zu auch Momente, wo wir dem Alltagstrott ent-
fl iehen können, frei werden können wie ein Adler. Gott schenke uns 
solche Gelegenheiten, in denen wir uns frei fühlen können. - Gott 
gebe uns auch die Kraft unseren Alltag jetzt durchzustehen. 
Nicole Diedrichsen, Pfarrerin 
 
Kirche geöff net 
Die Opfi nger Bergkirche ist sonntags von 10:00 bis 17:00 Uhr geöff -
net, um dort innehalten zu können, beten zu können. Frau Pfarrerin 
Nicole Diedrichsen ist von 10:00 - 11:00 Uhr in der Kirche anwesend. 
 
Impulse 
Zu dem Sonntag gibt es kleine geistliche Impulse, ein kurzer Text, ein 
Gebet zum Innehalten. 
 
Wo sind die Inhalte und die Gebete zu fi nden?
•	 auf www.evangelische-pfarrgemeinde-tuniberg.de – „Kirche be-

gleitet aktuell“ – „Gebete und Andachten“
•	 an der Wäscheleine vor dem Pfarrhaus und vor der Kapelle St. 

Bartholomä in St. Nikolaus
•	 am Sonntag in der Bergkirche 
 
Sie können sich gerne auch ans Pfarramt wenden, die Exemplare 
werden Ihnen dann zugeschickt. 
 
Abends um 19:30 Uhr 
Das Abendgebet ist vielen in der Zwischenzeit vertraut geworden. 
Abends um 19:30 Uhr läuten die Glocken zum gemeinsamen Gebet. 
Sie können auch gerne eine Kerze ins Fenster stellen, um sich auf 
diese Weise auch mit Ihrem Nachbarn verbunden zu fühlen - ein 
schönes Zeichen. Das Abendgebet geht weiter. Es gibt ein neues 
Abendgebet für die Zeit bis Pfi ngsten von der evangelischen Lan-
deskirche. 
 
Karten guten Mutes 
Haben Sie sie schon die Karten „guten Mutes“ gesehen? Vielleicht 
brauchen Sie ein gutes Wort in dieser Zeit. Wie Kirschen im Sommer 
dürfen Sie „gute Worte“ gerne pfl ücken. Sie hängen vor dem Pfarr-
haus, vor der Bergkirche und vor der Kapelle St. Bartholomä in St. 
Nikolaus an der Wäscheleine. 

Freie Stellen beim Caritasverband - jetzt bewerben für einen 
Freiwilligendienst 
Dem Leben begegnen: Ein Freiwilligendienst bei der Caritas er-
öff net neue Perspektiven und Wege. Neben dem klassischen 
FSJ- oder BFD-Jahr (10 - 12 Monate) bietet der Caritasverband 
den fl exiblen Freiwilligendienst	(6 - 18 Monate) an, der jederzeit 
begonnen werden kann. 

Tätigkeiten im Freiwilligendienst: 
•	 Pädagogische Betreuung von Kindern (Morgenkreis, Freispiel, 

Ausfl üge, Aktionstage, usw.) 
•	 Mithilfe bei der Pfl ege von Kindern oder Bewohner_innen ei-

nes Seniorenheimes und der Zu-/Vorbereitung des Frühstücks 
und ggf. Mittagessens, hauswirtschaftliche Tätigkeiten

•	 Betreuung und Freizeitgestaltung von älteren Menschen und 
vieles mehr... 

 
Nähere Informationen gibt es direkt in den Einrichtungen des 
Caritasverbands oder unter www.freiwilligendienste-caritas.de, 
Caritasverband für die Erzdiözese Freiburg e.V. Referat Freiwilli-
gendienste, Tel. 0761 8974176
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Pfadfi ndernachbarschaftshilfe 
Die Pfadfi nder St. Nikolaus bieten eine kostenlose Nachbarschafts-
hilfe an für alle Menschen aus Risikogruppen oder für diejenigen, die 
das Haus nicht verlassen können, pfadfi nder.nachbarschaftshilfe@
gmail.com. 
 
ZDF- Fernsehgottesdienst 
26.4.2020 Evangelischer Fernsehgottesdienst, Saalkirche Ingelheim, 
Freiheit hat off ene Augen 
 
Und zuletzt 
Auch wenn das Pfarramt für den Publikumsverkehr geschlossen ist, 
dürfen Sie sich gerne unter 07664 6122611 an Frau Diedrichsen wen-
den. Das Pfarramt erreichen sie per E-Mail oder per Telefon. 
 
 

Ukrainehilfe in Corona-Zeiten 
Bekanntlich engagiert sich das DRK seit vielen Jahren in der westu-
krainischen Stadt Tschortkiw. Konkret werden die Freiwilligen des 
Ukrainischen Roten Kreuzes unterstützt, wenn sie die Bedürftigen zu 
Hause besuchen, dort Pfl ege- und Haushaltsdienste sowie Einkäufe 
lebenswichtiger Artikel übernehmen. 
Die zur Verfügung stehenden Einnahmen (Mindestrente liegt bei 
unter 100 € / Monat) reichen oft nicht aus, um neben den Unter-
kunftskosten die Ausgaben für Lebensmittel und Verbrauchsgüter 
(Hygieneartikel) zu bestreiten. Kommen dann noch Aufwendungen 
für Medikamente, Pfl egehilfsmittel oder medizinische Behandlung 
hinzu, eskaliert die Lage vollends. Gesundheit oder gar Überleben 
wird so zu einer Frage des persönlichen Budgets. 
Auch wenn in der aktuellen Berichterstattung zur Corona-Krise die 
Ukraine nicht im Vordergrund zu stehen scheint, so erreichen uns 
doch alarmierende Signale von unseren Partnern. 
Die Ausgangsbeschränkungen sind noch weitreichender als hier in 
Deutschland. Menschen ab 60 müssen in häuslicher Selbstisolation 
bleiben. Der ÖPNV ist eingestellt. Schutzmasken und -kleidung feh-
len oder sind unerschwinglich teuer. Das ohnehin wenig leistungs-
fähige medizinische Versorgungssystem steht nun quasi vor dem 
Kollaps. 

Vor diesem Hintergrund haben sich die Verantwortlichen des DRK 
entschlossen, ein Nothilfeprogramm mit den ukrainischen Partnern 
aufzulegen. Dabei geht es um die Beschaff ung und Verteilung von 
Lebensmittel- und Hygienepaketen an die älteren, kranken und pfl e-
gebedürftigen Menschen. Dabei spielen die Freiwilligen des Ukraini-
schen Roten Kreuzes eine zentrale Rolle. 
In einem Hygienepaket für umgerechnet 8 € fi nden sich Seife, Zahn-
pasta, Waschmittel, Desinfektions- und Reinigungsmittel, Toiletten-
papier. Gerne können Sie dazu beitragen, damit die Menschen in Not 
mit solchen Paketen versorgt werden können: IBAN DE98 6806 1505 
0000 0270 14, BIC GENODE61IHR, Stichwort Nothilfe Ukraine. 
Vielen Dank! 
 
 
 

Nachbarschaftshilfe und Betreuungsgruppen 
der Kirchen am Tuniberg e. V.

Mit dem Tod eines lieben Menschen verliert man vieles, 
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit. 

Immer und überall bleiben deine Spuren. 
  

Der plötzliche und allzu frühe Tod von  
  

 Ulrike (Uli) Glöckler 
  
erfüllt uns mit Betroff enheit und Traurigkeit. Sie war von An-
fang an Teammitglied der Betreuungsgruppe Tuniberg. Ihre 
off ene, zugewandte und unkomplizierte Art wurde von den 
Gästen und dem Betreuungsteam gleichermaßen geschätzt. 

Wir danken ihr für ihr großes bürgerschaftliches Engagement, 
ihre Hilfsbereitschaft und ihr Mitwirken in vielfältiger Art und 
Weise.  
Sie war bei allen sehr beliebt. Wir werden sie sehr vermissen. 
  
Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer ganzen Familie. 
  
Vorstandschaft und alle Mitarbeiter_innen der Nachbar-
schaftshilfe und Betreuungsgruppen der Kirchen am Tuni-
berg e. V. 

Ende des 
redaktionellen Teils





Ludwig Figlestahler Bestattungsdienst

† Überführung / Abholung † Erledigung aller Formalitäten
† Aufgeben der Todesanzeige † Organisation der Beerdigung
† individuelle Betreuung † Tag und Nacht erreichbar

Milchstr. 9, 79206 Breisach-Gündlingen, Tel.: 07668/ 902090, Mobil: 0170 / 2137708

Wir bieten an zur Abholung:

Am Samstag, 25. April 
(11 bis 13 Uhr):
Frisch gegrillte 1/2 Hähnle 
mit Pommes, Salat oder Brot 

Bitte vorbestellen bis 23.04.

Jürgen Maier
Metzgerei + Partyservice     

07665-8977
FR-Waltershofen

Wunderschöne u. exklusive 2-Zi-EG-Wohn. 
mit großer Terrasse und Garten

Designer Bad m. begehb. Dusche u. Badmöbel, elektr. Rollläden,  gr. 
u. hochw. Bodenfl., FBH, EBK, Terrasse m. Markise (30 qm), SNR Garten

(50 qm), Bj. 2016, ab 01.07.20 v. priv., KM 840,- €, TG 50,- €,
Küche/Markise/Badmöbel 70,- €, NK 130,- €; rozbrug@t-online.de 

Wir trauern um unser Gründungsmitglied 

Uli Glöckler
Deine Empathie, Treue, Hilfsbereitschaft
und Zuverlässigkeit in unserem Tennisverein
wird uns fehlen. 
Uli wir danken Dir und werden Dich immer 
in Erinnerung behalten. 

Tennisclub Waltershofen e.V.



Über 25 Jahre

Hausgeräte-Kundendienst
Telefon 0 76 65 / 93 90 18 7 - Fax 93 90 18 9

Günstiger Stundensatz, Fahrauslagen nur 8,00 e

Verkauf - Beratung - Service

AEG & Miele Vertragshändler
Reparaturen von Haushaltsgeräten aller Fabrikate

Manfred Hartmann & Michael Göhrig
Eschenweg 3
79232 March
Telefon 07665-9 39 01 87
Telefax 07665-9 39 01 89

Imker sucht Stellplatz - Waltershofen
Garagenstellplatz, Gartenhäuschen, o. Ä. 

Herr Ziegler - 01523 6334926


